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1. Christian  Leitner: Rückblick  
 
Trainingsstart war am 27.4.09 mit 8 Sportlern, die im CJD, der Bundeswehr und bei der 
Bundespolizei stationiert waren. Mit Grundausbildung, Lehrgänge und Vorbereitung auf 
Abschlussprüfungen wurde viel improvisiert um alle Trainingsinhalte umzusetzen.  
Die Springer Kraus, Wenig und Eisenbichler waren nach guten Platzierungen im 
Alpencup teilweise im COC vertreten. Markus Eisenbichler war auch für die 
Juniorenweltmeisterschaft in Hinterzarten qualifiziert, kam aber dort nicht zum Einsatz. 
Beim anschließenden Heimweltcup in Klingenthal ist er in der Qualifikation schwer 
gestürzt und musste 3 Wochen pausieren.  
Nach gutem Abschneiden bei der deutschen Jugendmeisterschaft konnte Tobias Lugert  
(93 SC Ruhpolding) und Christian Heim auch im Alpencup punkten. Durch gute 
Sommerleistungen wurde Seppi Lechner zu einigen D/C Kader Lehrgängen eingeladen.  
Im Herbst ist Seppi Lechner ans Internat CJD gewechselt, wo er die Hauptschule 
besucht mit Ziel M10. Nach den Faschingsferien kam auch noch Dominik 
Schaubschläger zu uns in die Realschule am CJD.  
Auf der Schanze K-18m in Berchtesgaden wurde mit dem 14.12.09 der Winterbetrieb 
aufgenommen, die K-27m und HS 64 folgten in den Tagen darauf. Bis 10.März 2010 
waren diese Anlagen in Betrieb. 
 
 
2. Florian Aichinger: Regionalmannschaft Stützpunkt Ruhpolding:  
 
Das Training begann am 01. Mai leider mit ziemlichen Turbulenzen. Der plötzliche 
Ausfall von Till Feist traf uns persönlich wie auch beruflich sehr.  
Da ich im Mai wo normalerweise das Grundlagentraining stattfindet mit meinem Studium, 
A-Lizenz Prüfung + Hausarbeit, Sitzungen und Lehrgängen des D/C Kaders ziemlich 
eingespannt war konnte ich kein regelmäßiges Training abhalten oder Organisieren. 



Dieser Zustand hat sich durch den Abzug von Lorenz Wegscheider nochmals drastisch 
verschlechtert. Derzeit fühle ich mich ziemlich „allein“ gelassen.  
Mit Material (Laptop, Funk, Analyseprogramm,..) war ich sehr gut abgedeckt und konnte 
optimal Arbeiten.  
In der Trainingsgruppe war dieses Jahr kein so großer Fortschritt zu sehen wie in den 
Vergangenen Jahren, das führe ich auf das ständige wechseln des Trainers sowie das 
häufige Selbstständige Training zurück. Die Leistungen waren Regional, 
Deutschlandweit und International sehr gut bis gut.  
Der Wechsel von Stephan Stichter, Johannes Löhmann, Konstantin Loferer, Andreas 
Wellinger und Jakob Lange an das CJD war aus bekannten Gründen ziemlich holprig so 
das Stephan Stichter und Konstantin Loferer beide das Internat vorzeitig verlassen 
haben und wieder am Stützpunkt in Ruhpolding Trainieren.  
Leider sind beide in einem nicht gerade guten psychischen wie Physischen zustand in 
die Trainingsgruppe gekommen so das sehr viel Aufbauarbeit nötig war und ist.  
Winter: Die Vorbereitung auf die ersten Wettkämpfe empfand ich bei den älteren 
Jahrgängen als gut, dadurch litten aber gerade die jüngeren Jahrgänge. Es fehlte ein 
qualifizierter Trainer am Stützpunkt der diese Lücke schließt.  
Aus meiner Sicht verschlechterte sich die Situation im Laufe des Winters immer mehr so 
dass wir uns nur noch von Woche zu Woche gerettet haben. Gipfel dieser Situation war 
das am Bayerncupfinale in Ruhpolding „kein“ hauptamtlicher Trainer aus der Region vor 
Ort sein konnte.  
Dieses war über den Winter in allen Jahrgängen „klar“ Leistungsmindernd und für 
kommende Saison nicht mehr zu dulden.  
 
 
 

2. Bericht des Sportwarts 
 

 

 

Der Chiemgau hat die Saison 2009 / 2010 wieder mit Erfolg abgeschlossen.  Die Schneesituation war 

Anfang  Winter nicht so gut so dass wir mit wenigen Sprüngen in die Saison starten mussten. 

Da alle anderen Gaue auch nur wenige Sprünge auf Schnee hatten konnten unsere Sportler sich gut 

in Szene setzen. 

 

Gezielte Sichtungsmaßnahmen wurden im Winter durchgeführt jedoch mit mäßigem Erfolg. Es macht 

auch nur Sinn den Nachwuchs zu Sichten wenn wir wieder Trainer in allen Standorten haben die die  

Basisarbeit leisten. Aktive im Chiemgau BGD und Ramsau 12 , Hammer 5 , Ruhpolding 10 , Reit im 

Winkl 4 , Reit im Winkl konnte mit Thomas Hörterer wieder einen Trainer gewinnen und 3-4 kleine 

Nachwuchsspringer dazu. Wir brauchen vor Ort kleine Schanzen um den Nachwuchs zu Trainieren zu 

können um Sie später in ein Gautraining noch weiter nach vorne zu bringen.  

 

Die Trainersituation hat sich seit durch den Ausfall Till Feist grundlegend geändert. Ein 

Hauptbestandteil unseres Trainerteams Wegscheider Lorenz war ab Sommer 2009 an das CJD 

gewechselt ohne das diese Lücke  

geschlossen werden konnte. Da auch noch Flo Aichinger nicht zu 100% zur Verfügung  ( Studium in 

Köln und DC Aufgaben)steht, ist für die jungen Nachwuchstrainer die Situation nicht leicht . 

Die Trainersituation ist zur Zeit nicht befriedigend, hier besteht Handlungsbedarf ! 

 

Durch die Umbausituation in der Chiemgauarena ist der Trainingsbetrieb ein wenig eingeschränkt, 

sollte aber zu keinen größeren Problemen führen. 

 

 



Es konnten wieder 4 Bewerbe der Mini Tournee durchgeführt werden wenn auch mit geringerer 

Teilnehmerzahl. Zum ersten Mal kamen dabei verschieden Wettkampfformen zum Einsatz wie die 

Alpinen 

Fahrformen in Hammer und eine K 5 m Schanze für den Anfängerbereich. Diese Wettkämpfe sind für 

den Nachwuchs enorm wichtig um Erfahrungen zu sammeln. Das neue Wettkampfformat hat sich 

In diesen Winter bewährt, auch wenn es an manchen Orten einen Mehraufwand beutet hat. Wir 

werden noch kleine Anpassungen der Formate für das nächste Jahr vornehmen, um in Zukunft diese 

Wettkampfserie auch mit einer geringeren Teilnehmerzahl noch durchführen zu können. 

 

Die Ergebnisse und Kaderzugehörigkeiten können per E- Mail unter  flo.aichinger@-online.de   

abgefragt werden. 

 

Unsere Wettkämpfe könnten alle nicht stattfinden wenn nicht unsere Kampfrichter bei jeder 

Veranstaltung präsent wären und dies mit viel Fingerspitzengefühl begleiten. 

Ein Dankeschön an Karl Schlechter der die Einteilung der Sprungrichter jedes Jahr wieder 

hinbekommt sowie allen Sprungrichtern! 

 

Ich hoffe, dass wir auch heuer wieder eine paar Nachwuchssportler für uns gewinnen können und 

weiterhin einen starken Chiemgau der schon viele große Sportler herausgebracht hat. 

 

Sportwart Skisprung / Nordische Kombination 
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